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Eltern werden zum Bedarf befragt 
Ab 2026 gilt ein Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

2300 Familien in 
Schwabach ha-

ben Ende Februar Post von 
Oberbürgermeister Peter Reiß 
und Jessica Kardeis, der Bil-
dungsmanagerin der Stadt, er-
halten. Hintergrund: Ab dem 
Schuljahr 2026/2027 hat jedes 
Schulkind des ersten Schuljah-
res, und nachfolgend auch die 
weiteren Jahrgangstufen der 
Grundschule, einen Anspruch 
auf Ganztagesbetreuung. Dazu 
werden nun personalisiert die 
Eltern von Kindern, die ab 2014 
geboren wurden, befragt. So 
soll ein quantitativer und quali-
tativer Ausbau der ganztägigen 

Betreuung und Bildung von 
Grundschulkindern in Schwa-
bach gewährleistet werden. Das 
Amt für Statistik der Stadt Er-
langen wird diese Umfrage aus-
werten, da die Stadt Schwabach 
über kein eigenes Statistikamt 
verfügt. 

Hybrid-Umfrage
Der Brief an die Eltern enthielt 
ein mehrsprachiges Infoblatt, 
den Fragebogen sowie ein Rück-
sendekuvert. Es handelt sich 
um eine Hybrid-Umfrage. Das 
heißt, dass der Fragebogen ent-
weder per Hand ausgefüllt und 
mit beiliegendem Kuvert bis 

zum 15. März (nach Erlangen) 
zurückgesandt oder online über 
einen Link beantwortet werden 
kann. Zu diesem gelangt man 
über einen QR-Code, der auf 
dem Fragebogen aufgedruckt 
ist. Auch ein Passwort für die 
Umfrage wurde mitgesendet. 

„Alle Angaben werden natür-
lich anonymisiert verarbeitet“, 
betont OB Reiß. „Und selbstver-
ständlich ist die Teilnahme frei-
willig. Wir hoffen aber auf eine 
umfassende Beteiligung. Nur so 
können wir die Bedürfnisse der 
Eltern möglichst umfassend bei 
der Planung berücksichtigen.“

Jessica Kardeis (Bildungsbüro) übergibt Oberbürgermeister Reiß den Fragebogen vor der Luitpoldschule.
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Tipps

Newsletter aus dem Kulturamt 

Was es schon einmal in ge-
druckter Form gab, soll 

nun digital wiederbelebt wer-
den: der Kulturtipp als News-
letter. Dieser soll künftig mehr-
fach im Jahr versendet werden 
und so bequem Programmin-
fos, Highlights und Veranstal-
tungstipps direkt per E-Mail an 
die Kultur-Interessierten her-
antragen. Es reicht, sich einmal 
anzumelden und schon verpasst 

man nichts mehr. Das neue For-
mat bietet Tipps, Neuigkeiten 
und Hintergründe zu Veranstal-
tungen, Ausstellungen und An-
geboten rund um Kunst, Musik, 
Literatur, Stadtgeschichte und 
Stadtkultur. Die erste Ausgabe 
erscheint Ende März. 

Anmelden kann man sich unter 
folgendem Link: www.schwa-
bach.de/kulturtipp/anmeldung

Ukraine-Hilfe auch in Schwabach angelaufen
Sach- und Geldspenden sind willkommen - Stadt koordiniert Angebote

Auch in Schwabach wollen 
viele den Menschen hel-

fen, die wegen des Krieges aus 
der Ukraine flüchten müssen 
oder nicht in ihr Heimatland 
zurückkehren können. Ober-
bürgermeister Peter Reiß hat 
deshalb gemeinsam mit der 
Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Schwabach - St. 
Martin zu Hilfsangeboten auf-
gerufen. Diese können unter der 
städtischen Rufnummer 09122 
860-421 oder unter der E-Mail-
Adresse buergerengagement@
schwabach.de gemeldet wer-
den. Helfen können zum Bei-
spiel Wohnungsangebote oder 
ehrenamtliche Unterstützung, 
beispielsweise als Dolmetscher. 

Die Angebote werden seit Ende 
Februar gesammelt und je nach 
Bedarf in den kommenden Ta-
gen und Wochen abgerufen. 
Die Stadtverwaltung bedankt 
sich für die Hilfsbereitschaft.

Die polnische Partnergemeinde 
der Kirchengemeinde Schwa-
bach - St. Martin in Teschen 
engagiert sich ebenfalls in der 
Hilfe für Geflüchtete aus der 
Ukraine durch (Stand: 3. März): 

• Sachspenden, die in die Auf-
nahmelager an der polnischen 
Grenze gebracht werden.
• Vorbereitungen, um in Te-
schen Flüchtlinge aufzunehmen 
und zu beherbergen. 
Folgende Sachspenden werden 
benötigt:
- trockene, lang haltbare Le-
bensmittel
- Konservendosen
- frei verkäufliche Schmerzmit-
tel und Arzneimittel gegen Hus-
ten
- Bettwäsche und Handtücher
- Hygieneartikel
- Tampons und Damen-Binden
- Babynahrung
- Einmalwindeln
- Waschmittel

Hinweis: Kleidung wird nicht 
gebraucht.

Abgegeben werden können 
die Sachspenden im Foyer des 
Evangelischen Hauses in der 
Wittelsbacherstraße 4. Die 
Spenden werden von Mittwoch, 
9. März, bis Freitag, 11. März, 
von 9 bis 17 Uhr entegegen ge-
nommen. 

Wer helfen möchte, kann auch 
Geld überweisen unter dem 
Stichwort „UKRAINE“: Bankver-
bindung: Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Schwabach – St. Mar-
tin; IBAN: DE82 7645 0000 0000 
1097 36; Sparkasse Mittelfran-
ken-Süd

https://www.schwabach.de/de/infoseiten-kulturportal/10315-coming-soon-newsletter-kulturtipp.html
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Online-Informationsabend

Städtische Wirtschaftsschule
Schwabach
Übertritt nach der 5. Klasse möglich!

Mittwoch, 30. März 2022, 18:00 Uhr
Link zur Webkonferenz unter
www.ws-schwabach.de

Anmeldung
28.03 - 08.04.2022

Aktuell

Die Stadtwerke bieten zum 
Tag des Wassers am 22. 

März normalerweise Führun-
gen durch das Wasserwerk in 
der Brünst an. Doch durch die 
Corona-Pandemie mussten die-
se Führungen in den vergan-
genen Jahren, wie auch heuer, 
abgesagt werden. Damit man 
trotzdem einen kleinen Einblick 
vom Wasserwerk erhält, gibt es 
zum „Feiertag des Wassers“, 
am Dienstag, 22. März, auf den 
Social Media Kanälen der Stadt-
werke bei Facebook und Insta-
gram (@stadtwerke.schwabach) 
Videos, Informationen, ein 
Quiz und viele Blicke hinter die 
Kulissen der Schwabacher Was-
serversorgung.

Tradition seit über 300 Jahren
Die Wassergewinnung hat eine 
lange Tradition. Seit Tausenden 
von Jahren haben die Menschen 
Erfindungsreichtum bewiesen, 
um sich und ihre Städte mit Was-
ser zu versorgen und ihre Felder 
zu bestellen: Zisternen am öst-
lichen Mittelmeer, Aquädukte 
bei den alten Ägyptern und Rö-
mern oder Wasserschöpfräder 
am Nil. In Schwabach feierte 
die Wasserversorgung der Stadt 
im Jahr 2015 ihren 300. Ge-

burtstag – wenn man den Zeit-
punkt zu Grunde legt, an dem 
die Friedrichquelle nahe Ober-
reichenbach eingefasst wurde.

Zuvor holten die Schwabacher 
ihr Trinkwasser an Einzelbrun-
nen, die im Stadtgebiet verteilt 
waren. Um die Pflege der Brun-
nen kümmerte sich ein Brun-
nenmeister, der neben der Füh-

rung des Brunnenbuches auch 
die Abrechnung der Einnah-
men und Ausgaben durchführ-
te. Spätestens der Bau des Schö-
nen Brunnens am Marktplatz 
und seine Anbindung an die 
Quelle mit einer vier Kilometer 
langen Holzrohrleitung war der 
Startschuss für eine systemati-
sche Trinkwasserversorgung.
Die Wasserversorgung Schwa-

bach fördert circa zwei Millio-
nen Kubikmeter Trinkwasser 
pro Jahr und besteht aus zwölf 
Tiefbrunnen, drei Quellen, fünf 
Trinkwasseraufbereitungsanla-
gen, sieben Speicherbehältern, 
circa 200 Kilometern Rohr-
leitungsnetz und etwa 9000 
Trinkwasserhausanschlüssen. 
Im Jahr 2021 lieferten die Stadt-
werke 2.185.833 m³ Wasser an 
die Schwabacher Haushalte. 
Damit die Lieferung stets ge-
sichert ist, investieren die 
Stadtwerke jedes Jahr in den 
Leitungs- und Anlagenbau. 
Vergangenes Jahr wurden bei-
spielsweise die Wolkersdorfer 
Hauptstraße und in Straßenzü-
gen in Unterreichenbach neue 
Wasserleitungen verlegt. Ein 
Tiefbrunnen wird derzeit noch 
saniert und das Wasserwerk in 
Wolkersdorf wurde mit neuen 
Pumpanlagen und neuer Elek-
trotechnik ausgerüstet. 

2022 wird in Forsthof die soge-
nannte Druckerhöhungsanla-
ge saniert. Da Forsthof erhöht 
liegt, gibt es dort von Natur aus 
einen geringeren Wasserdruck. 
Abhilfe schafft diese Anlage, 
die den Druck jederzeit passend 
bereitstellt. 

Martin Hiltner (links) und Pascal Bergmann aus der Abteilung Betrieb 
und Instandhaltung Gas/Wasser/Wärme im Wasserwerk in der Brünst

22. März ist „Welttag des Wassers“
Tiefbrunnen-Regenerierung und digitale Wasserwerksführung
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Die Corona-Pandemie hat 
auch im Schwabacher Ver-

einssport tiefe Spuren hinter-
lassen: Lange Zeit konnten auf-
grund der pandemiebedingten 
Einschränkungen – Hallensport 
oder Kontaktsport waren un-
tersagt – keine oder nur wenige 
Trainingsstunden abgehalten 
werden. Auch der Punktspiel-
betrieb war in den Wintermo-
naten im Breitensport von den 
jeweiligen Fachverbänden un-
terbrochen worden. Finanzielle 
Einbußen durch fehlende Ver-
anstaltungen und Beitragsaus-
fälle aufgrund sinkender Mit-
gliederzahlen mussten ebenfalls 
hingenommen werden.

Der Stadt ist es ein besonderes 
Anliegen, den Schwabacher 
Sportvereinen eine möglichst 
passgenaue Unterstützung in 
dieser schwierigen Phase zu 
gewähren. Zusammen mit dem 

Stadtverband der Schwabacher 
Sportvereine und dem Sport-
beirat wurde deshalb ein Maß-
nahmen-Paket geschnürt, das 
der Hauptausschuss in seiner 
Februarsitzung einstimmig ge-
billigt hat.

Wichtigstes Anliegen der Ver-
eine war es, die städtischen 
Sportstätten auch während der 
mehrwöchigen Ferien nutzen 

zu können. Obwohl dies für die 
Stadt einen zusätzlichen Ver-
waltungs- und Kostenaufwand 
bedeutet –  mehr Hausmeister-
dienste, Reinigung, Strom oder 
Wasser werden benötigt – wird 
ab den nächsten Osterferien die 
regelmäßige Nutzung der Feri-
en auf gesonderten Antrag zu-
künftig möglich sein. Dafür hat 
das Schul- und Sportamt einen 
Ferientarif entwickelt, der einer-

seits einen Teil der zusätzlichen 
Kosten abdeckt, andererseits 
aber auch deutlich günstiger 
wird als die Einzeltarife, die für 
Sondertraining in den Ferien 
bisher fällig waren. Mit dieser 
Möglichkeit der Feriennutzung 
ist der Vereinssport für die 
Schwabacher Bevölkerung noch 
attraktiver, da die Vereine ihr 
Angebot nun zeitlich wesentlich 
mehr strecken können.

In der einschlägigen städtischen 
Sport-Tarifordnung (SportTO) 
finden sich noch weitere er-
freuliche Anpassungen, wie die 
Aufnahme der Allwetterplätze 
in den regelmäßigen Übungs-
betrieb und die nunmehr der 
Verwaltung gegebene Möglich-
keit, im Sinne der Vereine noch 
flexibler auf Krisensituationen 
zu reagieren. Die neue SportTO 
findet sich unter www.schwa-
bach.de. 

Deutliche Verbesserungen für Sportvereine
Hallenö�nung auch in den Ferien – Sport-Tarifordnung (TO) angepasst

Aus dem Stadtrat

zertifiziert nach DIN 1090

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstr. II • 9 I I 26 Schwabach
Telefon 09I22 / 52 l0
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Schwabacher
Gardinenhaus
Raumausstattung
Kastner

Alles aus einer Hand

�Wandgestaltung
�Sonnenschutz
�Gardinen
�Bodenbeläge
�Polsterei
�Gardinen-

waschservice
� Insektenschutz

Jugendtraining des Volleyball-Clubs Schwabach-Katzwang in der 
Hans-Hocheder-Halle

Neues Mitglied vereidigt
Wegen des beruflich bedin-

ten Ausscheidens von 
Thomas Mantarlis aus dem 
Schwabacher Stadtrat ist des-
sen Parteikollege Christian 
Ramspeck in die SPD-Fraktion 
nachgerückt (der stadtblick be-
richtete). Bei der Kommunal-
wahl 2020 konnte Ramspeck 
den Einzug in das Stadtratsgre-
mium nicht direkt erreichen, 
war aber der erste Nachrücker 
auf der Liste der SPD. In der 
Februar-Sitzung wurde der 
25-jährige Student der Politolo-
gie nun von Oberbürgermeister 
Peter Reiß vereidigt. 

Nach seinen künftigen politi-
schen Schwerpunkten gefragt,  
nennt Ramspeck neben Sport 
und Verein auch die Themen 

Christian Ramspeck

Jugend sowie Strukturpolitik. In 
seiner Freizeit spielt er Hockey 
beim TV 48 Schwabach. 

https://www.schwabach.de/de/
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Dr. Uhl & Veit
Rechtsanwälte

Königsplatz 14
91126 Schwabach
Tel 09122/9999 7-0
Fax 09122/9999 7-90
kanzlei@uhl-veit.de

Ausschüsse und Sitzungen

Tagesordnungen, Beschlüsse und weitere Informa-
tionen gibt es im Ratsinformationssystem unter:
www.ratsinfo.schwabach.de

Datum/Ort Gremium

Di., 15. März, 16 Uhr
Markgrafensaal Jugendhilfeausschuss

Mo., 21. März, 16 Uhr
Markgrafensaal

Ausschuss 
für Umwelt und Mobilität

Di., 22. März, 16 Uhr
Markgrafensaal Planungs- und Bauausschuss

Di., 29. März, 16 Uhr
Markgrafensaal Hauptausschuss

Fr., 1. April, 16 Uhr
Markgrafensaal Stadtrat

Mo., 4. April, 16 Uhr
Markgrafensaal Bildungs- und Kulturausschuss

Aus dem Stadtrat

30 Luftreiniger für Schulen, sechs für Kitas
Keine weitere Anscha�ung geplant – Stadt übernimmt rund 83.500 Euro

Insgesamt 30 weitere Räum-
lichkeiten in fünf Schwabacher 

Schulen sowie sechs Räume in 
den beiden städtischen Kinder-
gärten Forsthof und Altstadt 
sind seit Dezember 2021 mit 
mobilen Luftreinigungsgerä-
ten ausgestattet worden. Damit 
wurde der Stadtratsbeschluss 
vom August vergangenen Jah-
res erfolgreich umgesetzt. 

Zudem hat der Bildungs- und 
Kulturausschuss in seiner jüngs-
ten Sitzung beschlossen, vorerst 
keine weiteren mobilen Luftrei-
nigungsgeräte anzuschaffen. 

An Studien gehalten
Die 36 neuen mobilen Luft-
reinigungsgeräte kosten rund 
146.500 Euro. Der Freistaat 
Bayern hat die Anschaffung mit 
insgesamt 63.000 Euro (1.750 
Euro je Gerät) bezuschusst. Die 
Stadt muss also insgesamt rund 
83.500 Euro aufbringen und 
trägt auch die gesamten Folge-
kosten, etwa für die Wartung.
„Die Stadt Schwabach hat sich 

in den vergangenen Monaten 
bei dem Thema der mobilen 
Luftreinigungsgeräte immer an 
den Empfehlungen und Studien 
neutraler Experten orientiert“, 
erläutert Dr. Manuel Kron-
schnabel von der Stabsstelle 
des Oberbürgermeisters das 
Vorgehen der Stadtverwaltung 
und des Stadtrats. Nachgerüstet 
wurde an Schwabacher Schulen 
dort, wo Experten eine solche 

Nachrüstung empfohlen haben: 
in eher schwierig zu belüften-
den Räumlichkeiten. „Diese 
haben wir alle ausgestattet, wo 
immer es möglich war“, so Dr. 
Kronschnabel.

CO2-Sensoren und Lüften
Eine flächendeckende Ausstat-
tung von Schulen erachtet das 
Umweltbundesamt weiterhin 
als nicht notwendig. Und auch 
mittlerweile veröffentlichte 
Studien der Hochschule für 
angewandte Wissenschaften in 
München sowie der Universität 
Stuttgart zeigten eine lediglich 
begrenzte Wirkung der mobilen 
Geräte. Der effektivste Schutz 
sei demnach Fensterlüften in 
Kombination mit Kohlendi-
oxid-Sensoren – eine Lösung, 
wie sie die Stadt Schwabach 
seit Beginn der Pandemie ver-
folgt. Mobile Luftreinigungs-
geräte seien eine Ergänzung, 
aber kein Ersatz fürs Lüften, 
so die wesentlichen Ergebnisse 
der Studie. Zusammen mit den 
bereits erfolgten Anschaffun-

gen des ersten Halbjahrs 2021 
wurden insgesamt rund 60 Räu-
me mit mobilen Luftreinigern 
ausgestattet. Hinzu kommen 
über 30 sogenannte dezentrale, 
fest verbaute Raumluftanlagen 
vor allem in Grundschulen. 
Im Altbau der Wolkersdorfer 
Zwieseltal-Grundschule sollen 
im Laufe des Jahres neun wei-
tere solcher stationären Raum-
luftanlagen folgen, sodass dann 
rund 100 Räumlichkeiten in 
Schwabach mit einer mobilen 
oder dezentralen Lüftungsanla-
ge ausgerüstet sind.

Weitere mobile Luftreini-
gungsgeräte über das laufende 
Förderprogramm des Freistaats 
– dieses finanziert maximal 50 
Prozent der Kosten mit – sollen 
indes nicht mehr angeschafft 
werden. „Die Rückmeldungen 
der Schulleitungen besagen, 
dass die Geräte problemlos 
laufen, weitere aber nicht benö-
tigt werden“, so Kronschnabel 
im Bildungs- und Kulturaus-
schuss. 

Luftreinigungsanlage in einem 
Klassenraum
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PREISAKTIV

Wittelsbacherstraße 7
91126 Schwabach
Tel: 0 9122/6 30 73 03
Inh.: Dr.Werner Vogelhuber, e.K.

COUPON
Gültig vom 09.03.2022

bis 12.04.2022

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

15%
auf ein Produkt Ihrer Wahl. Gilt nicht
für Arzneimittel, die der Arzneimittel-

preisverordnung unterliegen. Gilt nicht
für Bücher und bereits reduzierte Artikel.

Nur ein Coupon und Artikel pro Person.
Annahme nur in der Adam Kraft Apotheke

�

*Nur solange der Vorrat reicht, Abgabe in handelsüblichen Mengen. Für Fehler keine Haftung. Gültig vom 09.03.2022 bis 12.04.2022. Preise: Stand
01.02.2022. Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. ** Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker. *** Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!

PREISGARANTIE !
Gleich um welches Produkt es sich handelt – in Ihrer

Adam Kraft Apotheke können Sie sich immer auf eine
gute fachliche Beratung und faire Preise verlassen.

Sollten Sie dennoch zeitgleich ein günstigeres
Angebot entdecken1), dann legen Sie es uns bitte vor.

Wir garantieren Ihnen gerne den gleichen Preis.
1)Kein Angebot aus dem Versandhandel oder Internet.

statt bisher 12,20 €

MOMETAHEXAL
HEUSCHNUPFENSPRAY*/**
10 g

Siesparen44%
6,78 €
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statt bisher 19,90 €

VITAMIN B-KOMPLEX-
RATIOPHARM*
60 Kapseln

Siesparen42%
11,49 €

statt bisher 12,65 €

OMEP HEXAL 20 MG*/**
14 Stück

Siesparen46%

6,78 €

statt bisher 8,98 €

VIGANTOL 1.000 I.E.
VITAMIN D3 TABLETTEN*/**
100 Stück

Siesparen36%
5,78 €

statt bisher 12,97 €

DOLO DOBENDAN 1,4 MG/10
MG LUTSCHTABLETTEN*/**
36 Stück

Siesparen38%
7,98 €

JETZT
BIS ZU

46%
GESPART!

Aktuell

Der Recyclinghof platzt aus 
allen Nähten, da immer 

mehr Abfall anfällt. Zugleich 
steigen die Transport- und Ver-
wertungspreise kontinuierlich. 
Daher werden die Kriterien für 
eine kostenfreie, über die Abfall-
gebühren bezahlte Anlieferung 
von Abfällen zur Verwertung 
am Recyclinghof geändert. So 
werden Privathaushalte entlastet.

Im Interesse der Gebühren-
Zahler wird ab dem 1. April 
für gewerbliche Anlieferungen 
ein kostendeckendes Entgelt 
bei der Anlieferung erhoben. 
So können die Betriebskosten 

gesenkt und künftig die Ab-
fallgebühren entlastet werden. 
Für Anlieferungen aus privaten 
Haushalten, die ja Abfallgebüh-
ren zahlen, steht der Recycling-
hof weiterhin kostenfrei zur 
Verfügung. Aber: Sowohl von 
privaten Haushalten als auch 
von Gewerbe-Unternehmen 
darf nur eine Anlieferung pro 
Tag in haushaltsüblicher Menge 
erfolgen. 

Eine Gebührenübersicht und 
die Annahmekriterien �nden 
sich unter www.schwabach.de 
(Suchbegri� „Entsorgungszent-
rum“ eingeben).

Gewerbemüll-Anlieferung ab April gegen Gebühr
Private Haushalte müssen auch weiterhin nicht zahlen

Blick über den Recyclinghof

Am 18. März ist Weltrecyclingtag

Der Weltrecyclingtag am 18. 
März wurde vom Bureau of 

International Recycling (BIR) 
2018 ausgerufen. Er soll welt-
weit auf die Bedeutung des Re-
cyclings aufmerksam machen 

und Rohstoffwiederverwertung 
noch breiter im öffentlichen Be-
wusstsein verankern. Und wie 
funktioniert das in Schwabach? 
Die Beschäftigten am Recyc-
linghof achten genau darauf, 

den angelieferten Abfall fein-
säuberlich den zur Verfügung 
stehenden Recycling-Behältern 
zuzuordnen. Bei vielen Dingen 
im Alltag ist die Sache klar – für 
Bananenschalen, Kehrgut des 

Hofes, Gartenabschnitte oder 
auch gebrauchte Putzlappen ha-
ben die wenigsten eine weitere 
Nutzung vorgesehen.

(Fortsetzung auf Seite 7)

https://www.schwabach.de/de/
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Aktuell

Berufspraktikum: Was sich 
nach Orientierung und 

Schnuppern anhört, ist ein 
wichtiger Teil der Ausbildung 
zum oder zur Erzieher/in. In 
den vier städtischen Kinder-
tages-Einrichtungen werden 
jährlich insgesamt sieben Nach-
wuchskräfte eingestellt, die ein 
Berufspraktikum – das ist das 
Anerkennungsjahr einer fünf-
jährigen Erzieher-Ausbildung 
– oder ein so genantes SEJ 
(Sozialpädagogisches Einfüh-
rungsjahr) absolvieren. Johanna 
Schmauser hat das letzte Jahr 
ihrer Erzieherinnen-Ausbil-

Johanna Schmauser hat ihre Aus-
bildung abgeschlossen und darf 
nun selbstständig eine Kindergar-
ten-Gruppe leiten.

Fachkräfte werden in den Kitas immer gebraucht
Städtische Betreuungseinrichtungen suchen Berufs- und SEJ-Praktikant/inn/en 

dung im städtischen Forsthof-
Kindergarten absolviert und 
bereits währenddessen eine An-
stellung als Erzieherin angebo-
ten bekommen. 

Sehr gute Anleitung 
„Mir hat es gleich total gut 
gefallen hier“, freut sich die 
21-Jährige. Im Kindergarten 
wurde sie während ihres Be-
rufspraktikums sehr gut von 
den erfahrenen Kräften des 
15-köpfigen Teams angeleitet.  
So konnte sie ihre eher theo-
retischen Kenntnisse aus der 
Fachakademie für Sozialpäd-

agogik in die Praxis umsetzen. 
„Mir macht es sehr viel Spaß, 
die Kinder auf ihrem Weg zu 
begleiten“, erzählt die Erzie-
herin, die nun auch selbst-
ständig eine Gruppe leiten 
darf. „Jeder Tag ist neu und 
man lernt auch Neues von den  
Kleinen.“  

Ab September sind noch eine 
Berufspraktikanten-Stelle und 
sechs Vorpraktikums-Stellen 
(SEJ) in den städtischen Einrich-
tungen zu besetzen. Infos unter 
www.schwabach.de/stellenan-
gebote. 

(Fortsetzung von Seite 6)

Obstschalen oder auch Garten-
abschnitte kompostieren viele-
zuhause. Oder sie werfen orga-
nische Abfälle in die Biotonnen, 
dann übernimmt die Stadt die 
Verwertung. Für Gartenabfälle 
stehen im gesamten Stadtgebiet 
verteilt Gartenabfallcontainer 
zur Verfügung – dieser Abfall 
wird über die städtische Kom-
postieranlage zu Schwabacher 
Qualitätskompost verwertet, 
ganz im Sinne der Kreislauf-
wirtschaft. 

Stofflich verwerten geht vor
Was in der Restmülltonne lan-
det, geht in die Verbrennungs-
anlage. Hier werden jedoch 
aus dem Brenngut Fernwärme, 
Gas oder Strom produziert. Die 
stoffliche Energie des Restmülls 
wird also energetisch verwertet 
und in anderer Form weiterge-
nutzt. Die stoffliche Verwer-
tung (Recycling) hat laut Kreis-
laufwirtschaftsgesetz jedoch 
Vorrang vor der Gewinnung 
von Energie aus Abfall (Ver-
brennung, also energetische 
Verwertung). Daher unterhält 
die Stadt den Recyclinghof.   
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Aus der Verwaltung

Was tut sich bei der Stadt 
Schwabach? Und wie 

kann ich meine Anregung dazu 
einbringen?“ Unter diesem 
Motto findet sich künftig im 
halbjährigen Rhythmus eine 
Übersicht geplanter Vorhaben 
der Stadt an dieser Stelle. Damit 
wird zu vielen Themen unmit-
telbar ersichtlich, was sich städ-
tisch tun wird. Insbesondere ist 

bereits aufgeführt, welche Form 
von Bürgerbeteiligungsvorha-
ben Sie voraussichtlich erwarten 
können. So können Sie leichter 
im Blick behalten, wo sich Ent-
wicklungen ergeben, bei denen 
Sie mitreden möchten. So wird 
Ihre Einbindung noch frühzei-
tiger und praktischer möglich. 
Wenn Sie Fragen zu einzelnen 
Punkten haben oder schon vor-

ab eine Idee mitteilen wollen, 
können Sie sich auch direkt an 
die zuständigen Ämter der Stadt 
wenden. 

Bitte beachten Sie: Diese Lis-
te kann keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben und 
ist auch kein Fahrplan. Des-
halb kann es auch immer sein, 
dass ein Thema noch nicht 

abgebildet ist. Die Umset-
zung der Beteiligung erfolgt 
auch nicht chronologisch, 
sondern im Rahmen der Vor-
bereitung von Stadtrats-
beschlüssen. 

Für alle Fragen zur Liste kön-
nen Sie sich direkt per E-Mail 
an oberbuergermeister@schwa-
bach.de wenden.

„Was steht an? Und wie kann ich mich einbringen?“
Vorhabenliste 2022 zur Darstellung und Planung von Bürgerbeteiligungsvorhaben

Projekt                                                                                        Ansprechperson                                       Zielgruppen/Maßnahmen                 Zeitplan

IT-gestütztes Kita-Anmeldesystem

Betreuungswünsche der Eltern, Auswertung 
nach Sozialräumen, Betreuungszeiten, 
Bedarfsplanung anhand von reellen Daten, 
Kapazitäten-Planung mit Anzeige freier und 
belegter Plätze, jährliche Statistik

Amt für Jugend und Familie
Brunhilde Adam
brunhilde.adam@schwabach.de
Telefon 09122 860-223

Beteiligung der freien Kita-Trä-
ger und Eltern

Start des Echtbe-
triebs im September 
2023

Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts

Das Seniorenpolitische Gesamtkonzept der 
Stadt Schwabach aus dem Jahr 2012 mit 
Handlungsfeldern wie Wohnen im Alter, 
P�ege, Digitalisierung und Teilhabe wird 
fortgeschrieben.

Amt für Senioren und Soziales
Doris Weigand
seniorenarbeit@schwabach.de
Telefon 09122 860-478

Ältere und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger werden 
mittels einer Umfrage oder in 
Workshops beteiligt. 

Planung läuft; 
Beginn für Mitte 
2022 geplant

Aktionswoche „Zu Hause daheim“

Aktionen rund um das selbstbestimmte 
Wohnen im Alter: Projekte, Beratungs- und 
Hilfsangebote

Amt für Senioren und Soziales
Seniorenarbeit und P�egestütz-
punkt, Doris Weigand
seniorenarbeit@schwabach.de
Telefon 09122 860-478

Einbindung von Initiativen, 
Vereinen und Verbänden aus 
verschieden Bereichen geplant

Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“ läuft 
bayernweit vom 6. 
bis 15. Mai 2022

Dritte Bayerische Demenzwoche

Aktionen rund um das Thema Demenz, um 
die Bevölkerung für das Thema zu sensibili-
sieren

Amt für Senioren und Soziales
Seniorenarbeit und P�egestütz-
punkt, Doris Weigand
seniorenarbeit@schwabach.de
Telefon 09122 860-478

Einbindung von Initiativen, 
Vereinen und Verbänden aus 
verschieden Bereichen geplant. 
Mitmachaktionen geplant

Dritte Bayerische 
Demenzwoche läuft 
vom 16. bis 25. 
September 2022 in 
ganz Bayern

SCHWABACH ERLEBEN

Fortführung des äußerst erfolgreichen 
Projekts zur Stärkung der Innenstadt und 
zeitgemäßen Publikation aller Akteure und 
Aktionen der Schwabacher Innenstadt. 
Steigerung der Attraktivität via Instagram 
und Facebook mit den Highlights aus 
Handel, Gastronomie, Kultur und Shopping

Amt für Liegenschaften und 
Wirtschaftsförderung 
Stefan Schwenk
stefan.schwenk@schwabach.de
Telefon 09122 860 -257

Laufende Ideeneinholung zur 
Weiterentwicklung durch 
erfolgreiches Content-Manage-
ment und ständige Kommunika-
tion mit den Nutzer/innen. 
Weitere Varianten werden nach 
Bedarf ergänzt.

Laufend 2022

SCHWABACH CARD

Gemeinsame Karte für Schwabacher 
Einzelhändler, Dienstleister, Gastronomen 
und Kunden

Liegenschaftamt
stefan.schwenk@schwabach.de
Telefon 09122 860-257

Online-Fragebogen, Abfrage via 
Stadtblick, Thematisierung bei 
Bürgerversammlungen

Mailto:oberbuergermeister@schwabach.de
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Aus der Verwaltung

Wohnbebauung Südlicher Pfa�ensteig Wolkersdorf

Vorrangiges Ziel der Planung ist es, die 
bebauten und unbebauten Flächen neu zu 
ordnen und die daraus resultierenden 
Erschließungsfragen zu klären. 

Amt für Stadtplanung und Bau-
ordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6-8
Telefon 09122 860-257

Online-Fragebogen, Abfrage via 
Stadtblick, Thematisierung bei 
Bürgerversammlungen

Wohnbebauung Unterer Grund Wolkersdorf

Im ersten Halbjahr 2021 wird die Bauleitpla-
nung in die Wege geleitet.

Amt für Stadtplanung und Bau-
ordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6-8
Aus rechtlichen Gründen Anre-
gungen telefonisch nicht möglich.

Im Bauleitplanverfahren im 
Rahmen der erneuten ö�entli-
chen Auslegung – Verö�entli-
chung im Amtsblatt, Möglich-
keit der Stellungnahme und 
Einsicht der Planunterlagen 

2022

Wohnbebauung Menzelstraße

Im Plangebiet sollen Wohnbaugrundstücke 
mit dazugehöriger Erschließung entwickelt 
werden. Für die Planung und Erschließung 
sind die angrenzenden und betro�enen 
Grundstücke in den Geltungsbereich des 
Bebauungsplans einzubeziehen, um eine 
geordnete städtebauliche Entwicklung 
sicher zu stellen. Der für dieses Gebiet 
rechtsgültige Bebauungsplan S-26-67 soll 
im beschleunigten Verfahren (Bebauungs-
plan der Innenentwicklung) nach § 13a 
BauGB geändert werden.

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8
Aus rechtlichen Gründen sinde 
Anregungen telefonisch nicht 
möglich.

Im Bauleitplanverfahren im 
Aufstellungsverfahren ist im 
Rahmen der frühzeitigen 
Ö�entlichkeitsbeteiligung und 
in der darauf folgenden ö�entli-
chen Auslegung eine Verö�ent-
lichung im Amtsblatt, die 
Möglichkeit der Stellungnahme 
und Einsicht der Planunterlagen 
vorgesehen.

2022

Wohngebiet Westlich der Albrecht-Dürer-Straße 

Scha�ung von zusätzlichem Wohnraum 
durch Freigabe einer möglichen Aufsto-
ckung bestehender Gebäude von Einge-
schoßigkeit zu Zweigeschoßigkeit

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8

Infos aus der Beteiligung von 
Trägern ö�entlicher Belange 
(TöB)

Anregungen der 
ersten Auslegung 
vom Dezember 
2021 werden derzeit 
abgewogen.

Wohngebiet Vogelherd, Igelsdorfer Weg 

Scha�ung von neuem Wohnraum auf einem 
Grundstück mit ehemaliger kirchlicher 
Nutzung

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6-8

Eine erste Auslegung ist erfolgt. 
Aufgrund der vielen Anregun-
gen wurde ein neuer Planent-
wurf begonnen, der insbeson-
dere das angrenzende Grün 
intensiver berücksichtigt. 

Eine erneute 
Auslegung ist für 
Sommer/Herbst 
2022 geplant.

Neubaugebiet Dietersdorf

In einem zweiten Anlauf wird die Scha�ung 
von neuem Wohnraum auf mehreren 
Grundstücken einer Interessengemein-
schaft, die aktuell als landwirtschaftliche- 
bzw. Grün�äche genutzt werden.

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8

Aktuell Prüfung eines vorliegen-
den Entwurfes, verschiedene 
rechtliche und planerische 
Einigungen sind o�en und 
beein�ussen die Zeitschiene.

Die erste ö�entliche 
Auslegung ist für 
Herbst/Winter 2022 
geplant.

Modellprojekt „Klimagerechter Städtebau“

Die Stadt Schwabach wurde als eine von 
acht bayerischen Kommunen für das 
Modellprojekt „Klimagerechter Städtebau“ 
ausgewählt. Im Rahmen eines Stadtklima-
konzeptes werden Klimaanpassung und 
Klimaschutz auf städtebaulichen Ebene 
konzeptionell angegangen.

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8

Das Projekt be�ndet sich mitten 
in der Bearbeitung. Mit Ab-
schluss des Projektes ist eine 
Präsentation gegenüber der 
Politik und den Bürgern geplant.

Laufend 2022
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Wohnbebauung Unterer Grund Wolkersdorf

Auf einem ehemals gewerblich genutztem 
Grundstück sind eine Wohnbebauung und 
eine Kindertagesstätte geplant. 

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8
Aus rechtlichen Gründen Anre-
gungen nicht telefonisch möglich.

Im Bauleitplanverfahren im 
Rahmen der ö�entlichen 
Auslegung, hier 6. Teiländerung 
des Flächennutzungsplans – 
Verö�entlichung im Amtsblatt, 
Möglichkeit der Stellungnahme. 

Im Laufe des Jahres 
2022 soll die  
Bauleitplanung zum 
Abschluss gebracht 
werden.

Entwicklung Wohngebiet Herder-/Wiesenstraße

Zwischen bestehender Wohnbebauung im 
Norden und Gewerbegebiet an der Wiesen-
straße im Süden sollen die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Realisierung 
eines Wohngebietes in zwei Bauabschnitten 
gescha�en werden.

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6/8
Aus rechtlichen Gründen Anre-
gungen nicht telefonisch möglich.

Im Bebauungsplanverfahren 
S-118-20 im Rahmen der 
ö�entlichen Auslegung – Veröf-
fentlichung Amtsblatt, Möglich-
keit der Stellungnahme.
Darüber hinaus wird eine 
Informationsveranstaltung für 
die Anlieger im nördlich 
angrenzenden Wohngebiet 
durchgeführt und Anregungen 
aufgenommen.

voraussichtlich 2022

Entwicklung Stadtquartier „Stadtgold“

Auf dem Gelände der ehemaligen Maschi-
nenfabrik Nieho� soll ein städtisches 
Quartier entwickelt werden. Neben der 
Scha�ung von ca. 200 Wohneinheiten soll 
eine neue Kindertagesstätte, ein Bäcker 
sowie nicht wesentlich störende gewerbli-
che Nutzungen in den Erdgeschosszonen 
das Quartier beleben. Zentrales Element ist 
ein Quartiersplatz.

Amt für 
Stadtplanung und Bauordnung
stadtplanung@schwabach.de
Albrecht-Achilles-Straße 6-8
Aus rechtlichen Gründen Anre-
gungen nicht telefonisch möglich.

Im Bebauungsplanverfahren 
VEP S-X-18 im Rahmen der 
ö�entlichen Auslegung – Veröf-
fentlichung Amtsblatt, Möglich-
keit der Stellungnahme.

voraussichtlich 2022

Boxlohe: Kanalsanierung und Instandsetzung der Stützmauer bei der Franzosenkirche  sowie Neugestaltung der Verkehrs�ä-
chen

Die Abwasserkanäle an der Boxlohe müssen 
saniert, also ausgewechselt werden. Die 
Stützmauer an der Franzosenkirche wird in 
diesem Zusammenhang instandgesetzt.
Im Anschluss kann die gesamte Fläche 
neugestaltet werden. Eine Planung aus 
früheren Jahren existiert.

Zur Kanal- und Stützmauersa-
nierung:
Tiefbauamt
tiefbau@schwabach.de
Telefon 09122 860-562
Für Anregungen rund um die 
Gestaltung der Fläche:
Stadtplanungsamt
stadtplanung@schwabach.de

Hinsichtlich der Flächengestal-
tung erfolgt eine Beteiligung 
der Anlieger. Anregungen 
Dritter können an die Ansprech-
partneradresse gerichtet 
werden.

Planung 2022
Ausführung 2022/23
(ggf. Sofortmaßnah-
men (Stützmauer)
Die Neugestaltung 
erfolgt im Anschluss 
an die Sanierung.

Brückenerneuerungen

Brücke Schloßsteig über Volkach

Brücke Volkachstraße über Nadlersbach

Brücke Münzgasse über Nadlersbach

Brücke Rennmühle
Die Brücken sind in einem schlechten 
Zustand und müsse erneuert werden.

Tiefbauamt
tiefbau@schwabach.de
Telefon 09122 860-562

Anregungen können an die 
Ansprechpartneradresse 
gerichtet werden.

Planung 2022
Ausführung 2023/24 
Planung 2022
Ausführung 2023
im Anschluss an 
Hördlertorstraße, 
ggf. früher
Planung 2022
Ausführung 2022/23

Neubau der Holzbrücke Am Neuen Bau

Die Brücke ist in einem schlechten Zustand 
und muss daher erneuert werden. Während 
des Baus der Sandsteinbogenbrücke dient 
das derzeitige Provisorium als Baustellenzu-
fahrt.

Tiefbauamt
tiefbau@schwabach.de
Telefon 09122 860-562

Anregungen können an die 
Ansprechpartneradresse 
gerichtet werden.

Planung und 
Ausschreibung 2022
Ausführung im 
Anschluss an die 
Sandsteinbogen-
brücke
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Nachhaltigkeitsforum 

Veranstaltung, in der die Stadtgesellschaft 
über die gesamtstädtischen Projekte 
(Mobilitätsplan; Energienutzungsplan; 
Nachhaltigkeitsstrategie; Biodiversitätsthe-
men; Ressourcene�zienz) in einer o�enen 
Veranstaltung mit Fachforen, Exkursionen 
und Beteiligungsmöglichkeit informiert 
wird.  

Referat 5 – Stabstelle Klima-
schutzmanagement 
Tanja Helm
tanja.helm@schwabach.de
Telefon 09122 860-174
Bürgermeister- und Presseamt
Koordinatorin kommunale 
Entwicklungspolitik 
Anna Spaulding
anna.spaulding@schwabach.de 
Telefon 09122 860-425

Fachforen + Diskussion;
Themenforen zur aktiven 
Beteiligung

Herbst 2022 (voraus-
sichtlich eintägig)

Mobilitätsplan

Der Verkehrsentwicklungsplan der Stadt 
Schwabach ist veraltet und soll auf vorhan-
dener Basis nicht mehr weiterverfolgt 
werden. Der Stadtrat hat beschlossen, einen 
neuen Mobilitätsplan aufzustellen, in dem 
umweltverträgliche Mobilitätsformen zum 
Tragen kommen.

Referat 5 – Stabstelle Mobilität
Götz Mahdi
goetz.mahdi@schwabach.de
Telefon 09122 860-802

Im Rahmen der Ausarbeitung 
des Mobilitätsplans werden u.a. 
Themen-Workshops durchge-
führt werden.

2022 erfolgt die 
Planungsphase mit 
Leistungsvergabe 
an ein unterstützen-
des Planungsbüro.

Das neue Referat für Umwelt, 
Mobilität, Klimaschutz und 

Nachhaltigkeit (Referat 5) unter 
der Leitung von Dr. Christine 
Meyer hat am 1. Januar seine 
Arbeit aufgenommen. Das ins-
gesamt fünfköpfige Team wird 
durch das bereits bestehende 
Umweltschutzamt ergänzt. Das 
Umweltschutzamt leitet weiter-
hin Markus Baumeister, der zu-
künftig Dr. Meyer auch in ihrer 
Funktion als Umweltreferentin 
vertritt. 

Die Themen Mobilität, Nach-
haltigkeit, Klima- und Umwelt-
schutz wurden in der Verwal-
tung natürlich bereits bearbeitet 
und berücksichtigt, durch die 
Bildung des neuen Referates be-
kommen diese Themen jedoch 
noch zusätzlichen Nachdruck 
und Schwung. „Eine der ersten 
großen Herausforderungen des 
neuen Referates wird es sein, 
einen Mobilitätsplan mit zu 
erarbeiten, der unter anderem 
umweltfreundliche Verkehrs-
arten wie Fußgängerverkehr, 
Radverkehr, ÖPNV und neue 
Mobilitätsformen attraktiver 
machen und besonders fördern 
soll“, so Meyer. Neu im Referat 

ist auch Götz Mahdi, der bisher 
im Münchner Landkreis das 
Thema Mobilität bearbeitet hat. 
Auch in der Stadt Schwabach 
wird er sich als Mobilitätsbeauf-
tragter hauptsächlich mit allen 
Themen rund um die Mobilität 
auseinandersetzen. Für die The-
men Klimaschutz, Klimaan-
passung und Nachhaltigkeit ist 

weiterhin Tanja Helm als Kli-
maschutzbeauftragte zuständig, 
die verwaltungstechnische Ab-
wicklung der Städtebauförde-
rung bleibt in den Händen von 
Simone Wenzl-Musch. Sabrina 
Pfeifer, die ihre Ausbildung bei 
der Stadt Schwabach absolvier-
te, konnte direkt nach ihrer Aus-
bildung in das Vorzimmer des 

Referates wechseln und küm-
mert sich um Organisation und 
Verwaltung.

Das Umweltschutzamt 
Dem Umweltschutzamt ob-
liegen schwerpunktmäßig alle 
Aufgaben rund um die Abfal-
lentsorgung in Schwabach so-
wie die Aufgaben im Rahmen 
des Vollzugs der umweltrecht-
lichen Bestimmungen als un-
tere staatliche Rechtsbehörde. 
Dazu gehören der Vollzug des 
Natur- und Artenschutzrechts 
(Landschaftsschutzgebiete, 
Baumschutzverordnung etc.), 
des Wasserrechts (Wasser-
schutzgebiete, Überschwem-
mungsgebiete), des Immissi-
onsschutzrechts (Lärm und 
Luftreinhaltung), des Boden-
schutzrechts (Sanierung von 
Altlasten) und des Abfallrechts. 

Zudem bleiben einige kom-
munale Themen, wie etwa die 
Förderung regionaler Wirt-
schaftskreisläufe, der Regional-
markt, die Biobrotbox-Aktion 
und der städtische Umweltpreis 
zunächst ebenfalls in der Ver-
antwortung des Umweltschutz-
amtes. 

Neues Referat hat seine Arbeit aufgenommen
Zuständig für Mobilität, Klimaschutz und Nachhaltigkeit

von links: Referentin Dr. Christine Meyer, Simone Wenzl-Musch, Tanja 
Helm, Markus Baumeister, Sabrina Pfeifer und Götz Mahdi
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Führungen
12.03.
+ 26.03.
+ 09.04.

Kulinarischer Rundgang Sa 11 Uhr Innenstadt
Tourismus-Büro

Anmeldung unter: 
0151 70050405

02.04. Führung durch die Goldschläger-Schauwerkstatt 
in der Goldbox

Sa 14/16 Uhr Stadtmuseum
Museumsstraße 1

03.04. Der Stadtmauer-Rundgang: 
„Wenn unsere Stadtmauer sprechen könnte…“

So 14 Uhr Innenstadt
Tourismus-Büro

Anmeldung unter: 
09122 860241

03.04. Marx, Mazzen, Mikwen – 
Jüdisches Leben in Schwabach

So 14 Uhr Jüdisches Museum
Synagogengasse 10 a

Anmeldung unter: 
schwabach@juedisches-
museum.org

03.04. Kirchenführung Stadtkirche So 15 Uhr Evang. Stadtkirche
Martin-Luther-Platz 2
Pfarramt St. Martin

Daueraus-
stellung

Henselt-Studio | Das 20. Jahrhundert | 
Eine Zeitreise mit Fleischmann | Weltreise rund ums Ei

Mi – So und feiertags
10 – 18 Uhr

Stadtmuseum
Museumsstraße 1

bis 20.03. Petra Krischke – Von bellenden Blüten * Do + Fr 11 – 18 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr
So 13 – 16 Uhr

Städtische Galerie
Königsplatz 29 a
Künstlerbund

26.03.
bis 08.05.

Paul Wesenberg – Malerei * Do + Fr 11 – 18 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr
So 13 – 16 Uhr

Städtische Galerie
Königsplatz 29 a
Künstlerbund

Ausstellungen

März
9. Mi
20 Uhr

Wolfgang Krebs: 
„Vergelt‘s Gott!“
Performance

Markgrafensaal
Ludwigstraße 16
Concertbüro Franken

26. Sa
20 Uhr

Viva Voce
Performance

Markgrafensaal
Ludwigstraße 16
Concertbüro Franken

Veranstaltungskalender

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt.
Aktuell geltende Regeln sowie Hinweise zu abgesagten Veranstaltungen �nden Sie unter www.schwabach.de

9. März 2022 – 3. April 2022

Die mit einem * gekennzeichneten Veranstaltungen sind kostenfrei.

April
03. So
11 Uhr

Jean-Phillipe Baratier: 
das Wunderkind in 
neuem Licht *
Lesung

Bürgerhaus
Königsplatz 33 a
Bürgerstiftung/Kulturamt

Für Frühlingsstimmung sorgt 
am Montag, 28. März, in der 

Innenstadt der Lätaremarkt. 
Von 8 bis 17 Uhr sind an die-
sem Tag die Marktstände auf 
dem Königs- und auf dem 
Martin-Luther-Platz aufgebaut. 
Es werden neben nützlichen 
Haushaltswaren auch frühlings-

Lätaremarkt am Montag, 28. März
hafte Bekleidung, dekorativer 
Schmuck, eine große Auswahl 
an Blumen, leckere Spezialitäten 
und vieles mehr angeboten. 

Info: Lätare ist der 4. Sonntag 
in der Fastenzeit, an dem man 
sich auf das Ende der Entsagung 
freut (laetare = freue dich).

SOFORT BARGELD für:

Altgold, Zahngold, Erbschmuck, Münzen
– 20 Jahre Goldankauf –

Hausbesuche nach Absprache möglich

Goldankauf

JUWELIER KEMER
Goldschmiede – Uhrmacher

Königstraße 3, Schwabach,
Tel. 09122 /887577

www.juwelierkemer.de

Mailto:schwabach@juedischesmuseum.org
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kursblick

Königsplatz 29a | 91126 Schwabach
vhs-Servicezeiten: Mo. - Fr. 8 -12 Uhr und Do. 14 -16 Uhr

Anmeldung, Beratung, weitere Kurse und Infos:
Tel. (09122) 860 -204 | E-Mail: vhs@schwabach.de |www.vhs.schwabach.de

Das voll-
ständige

vhs-Programm
nden Sie online:

www.vhs.
schwabach.de

Man kann so viel machen ...

Sinn für Schönes
Freundschaftsringe, Stapelringe
und Wickelringe aus Silber

Di., 15. März, 18.00 bis 21.00 Uhr

Kurs 221-2100 – € 22,00 + Material

Kreative Weidenwerkstatt

Gartenobjekte
Sa., 12. März, 14.00 bis 17.00 Uhr

Kurs 221-20816 – € 26,50 + Material

Ostergrüße im Handlettering

Online-Seminar
ab Di., 29. März, 19.00 bis 21.00 Uhr, 2 x

Kurs 221-20705 – € 38,50 inkl. Material

Leben in Balance
Whisk(e)y für „Fortgeschrittene“

Sa., 19. März, 18.00 bis 22.00 Uhr

Kurs 221-30511 – € 22,00 + Verkostung

Schnelle Küche
Do., 31. März, 18.00 bis 21.00 Uhr

Kurs 221-30503 – € 16,50 + Material

Wissen, wie’s geht
Xpert – Finanzbuchführung
mit DATEV – Online-Kurs

ab Di., 22. März, 18.30 bis 20.30 Uhr, 16 x

Kurs 221-50403 – € 255,00

Wissen mit dem Android
Smartphone au�rischen

ab Mo., 4. April, 17.00 bis 19.30 Uhr, 3 x

Kurs 221-50114 – € 53,00

Agiles Projektmanagement
(Scrum) – Online-Kurs

ab Do., 28. April, 18.00 bis 20.00 Uhr, 2 x

Kurs 221-50702 – € 48,00

In der Welt zuhause
Italienisch Anfänger – Vormittagskurs

ab Mo., 25. April, 09.00 bis 10.30 Uhr, 8 x

Kurs 221-40915 – € 88,00

Viele weitere interessante und
spannende Angebote �nden Sie
online auf www.vhs.schwabach.de!

Mitten im Leben
Krieg in Europa?
Streitfall Ukraine – Vortrag

Do.,24. März, 19.30 bis 21.00 Uhr

Kurs 221-10254 – kostenfrei

(M)ein Europa der Zukunft

Vortrag
Do., 07. April, 19.30 bis 21.00 Uhr

Kurs 221-10252 – kostenfrei

Schönheit ohne Plastik

Kosmetikworkshop

Sa., 19. März, 15.00 bis 17.00 Uhr

Kurs 221-10450 – € 10,00 + Material

Neugierig
bleiben!

Gesellschaft
Kultur

Gesundheit
Sprachen
Beruf

Schulabschlüsse
Grundbildung
vhs.online
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Den in Schwabach gebore-
nen Adolph von Henselt 

(1814-1889) hat der englische 
Pianist, Komponist und He-
rausgeber Daniel Grimwood 
schon seit Jahrzehnten in sei-
nem Repertoire. Er hat eine 
CD mit Henselts Werk einge-
spielt und editiert aktuell alle 
Etüden und das Klavierkonzert 
op. 16 neu und spielt Henselts 
Stücke auf internationalen 
Bühnen. Persönlich, anregend 
und fundiert schreibt er über 

seine langjährigen Erfahrun-
gen mit den Werken und der 
Person des Komponisten, den 
Schumann als „Chopin des 
Nordens“ bezeichnete. Leiden-
schaftlich und bis zum Finger-
satz akribisch gibt Grimwood 
in diesem Buch Tipps zur pi-
anistischen Aneignung und 
zum Spiel Henseltscher Etü-
den. Er trägt so dazu bei, das 
Werk dieses herausragenden 
Romantikers neu zu beleuchten. 
Als Pianist wurde Henselt von 

seinen Zeitgenossen in ei-
nem Atemzug mit Liszt und 
Chopin erwähnt, als Lehrer 
war er einer der Gründervä-
ter der Russischen Schule des 
Klavierspiels. 

Das Buch von Daniel Grimwood 
(„Adolph von Henselts Etüden. 
Eine Einführung“) ist für 12,80 
Euro im Kulturamt erhältlich, 
zu bestellen per E-Mail an kul-
turamt@schwabach.de oder te-
lefonisch unter  09122 860-305.

Kultur im Blick

Grimwood schreibt über Henselt

Zum zehnten Mal lädt das 
Kulturamt zu einem museo-

musicale-Konzert am Sonntag, 
24. April, ein, diesmal in den 
Markgrafensaal. Mit Leppin-
ski 3 tritt ein junges Trio aus 
Nürnberg auf: die Sängerin Ag-
nes Lepp, Lutz Häfner am Sa-
xophon und der Gitarrist Filip 
Wisniewski. Das Konzert be-
ginnt um 19:30 Uhr. 

Die Musik des Trios hat ihre 
Wurzeln im Jazz, in der Klassik 
und in der Popmusik. Leppinski 
3 bezeichnen es als orchestralen 
Newpop mit einer ordentlichen 
Brise Jazz. Dabei sind alle Ins-
trumente völlig gleichberech-
tigt. Die Stimme Agnes Lepps 

verfügt über eine unglaubliche 
Wandelbarkeit zwischen Soul, 
Swing und lyrischem Sopran, 
und das mit einem Umfang von 
mehr als vier Oktaven. 

Der Gitarrist Filip Wisniewski 
bildet das instrumentale Rück-
grat des Trios und überzeugt 
auch solistisch. Komplettiert 
wird das Ensemble von dem Sa-

xophonisten Lutz Häfner, der zu 
den ganz Großen seines Fachs 
gehört. Nicht von ungefähr er-
hielt er den Jazz ECHO. 

Konzertkarten online über www.
reservix.de und im Bürgerbüro 
im Rathaus, beim Schwabacher 
Tagblatt, Spitalberg 3, im Ticket-
Paradise im ORO-Einkaufszent-
rum sowie bundesweit an allen 
weiteren Reservix-Vorverkaufs-
stellen. Eintrittspreis: 15 Euro/
ermäßigt 12 Euro.

Weitere Informationen: www.
schwabach.de/museomusi-
cale, Telefon 09122 860-305 
(Kulturamt), E-Mail kulturamt@
schwabach.de

Das Trio „Leppinski 3“ sind (von links) Lutz Häfner, Agnes Lepp und Filip 
Wisniewski

Das Trio Leppinski 3 bestreitet museomusicale X
Am Sonntag, 24. April – Karten-Vorverkauf hat begonnen

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

Gartenwelt

Dauchenbeck
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Folgen Sie uns:

Frühlingsblüher, Bäume,
Sträucher, Stauden und Co.
jetzt bei uns in der Gartenwelt
in Fürth und Stein.

AB IN DEN GARTEN!

Mailto:kulturamt@schwabach.de
Mailto:kulturamt@schwabach.de
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Am Montag, 21. März, ist 
wieder „Welttag der Poe-

sie“. Diesen hat im Jahr 2000 
die UNESCO ausgerufen. Er 
soll „an die Vielfalt des Kultur-
guts Sprache und an die Bedeu-
tung mündlicher Traditionen 
erinnern“. Seit einigen Jahren 
finden auch in der Stadtbiblio-
thek verschiedene Aktionen 
dazu statt, heuer mit Start am 
Samstag, 19. März, von 10 bis 
13 Uhr. Drei Stunden lang heißt 
es dann wieder: „Bei Anruf Ge-
dicht“. Dann kann man sich un-
ter der Hotline 09122 860-283 

ein Gedicht vorlesen lassen und 
dabei seinen Gedichtwunsch 
etwas eingrenzen (klassisch, 
heiter) oder sich überraschen 
lassen. Außer anrufen und zu-
hören muss man also nichts 
weiter tun. Wer am 19. März 
in die Stadtbibliothek kommt, 
kann sich zudem ein Gedicht 

mit nach Hause nehmen: Die 
(kostenlosen) Gedichte liegen, 
gerollt in Los-Form, in einer 
Bonboniere bereit. 

Für Kinder wird dieser Poesie-
Tag der Auftakt einer ganzen 
Poesie-Woche: In der Kinderbi-
bliothek wartet ein Tier-Alpha-

bet auf kleine Dichterinnen und 
Dichter. Kinder können aber 
auch während der gesamten Po-
esie-Woche zu Hause kompo-
nierte Tiergedichte, Gedichte zu 
Lieblingshelden oder -büchern  
– also zu allem, was einem Spaß 
macht –  einsenden. Alle Ge-
dichte werden in der Kinder-
bibliothek aufgehängt und das 
allerschönste Gedicht bekommt 
einen kleinen Preis. Die Gedich-
te können an kijubibliothek@
schwabach.de gesendet oder 
in der Bibliothek abgegeben 
werden. 

Wer mag das nicht: bei Anruf Gedicht
Aktionen in der Stadtbibliothek zum „Welttag der Poesie“

Kultur im Blick

Pfarrgasse 1 · 91126 Schwabach
(direkt an der Sägbrücke, Kappadocia)
Telefon 09122 630777
www.lippmann-goldschmiede.de

Di. - Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

GOLD
Ankauf, Umarbeitung,
Werterhaltung

Datenschutz PRINZ Ein Service der Prinz Service & Entwicklung GmbH Telefon: 091 22 / 6 93 73 02, E-Mail: info@datenschutz-prinz.de

www.datenschutz-prinz.de

Ihr kompetenter Partner in Sachen Datenschutz!

Unser PRINZIP: Sie erledigen die Geschäfte – wir den Datenschutz.

Webseiten-Check
Hieb- und stichfest – so wird Ihre Webseite DSGVO-konform.

Datenschutz-Check
����������� ����� ��������� � ��� ���¡¢£¤¥�¦§ ¨�© ª��«¬

Datenschutz-Beratung
Wir helfen Ihnen aus dem Datenschutz-Dschungel.
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Neue Publikationen über Jean Philippe Baratier

Als nachhaltige Ergebnisse 
des Gedenkens an Schwa-

bachs Wunderkind Jean-Phi-
lippe Baratier (geboren 1721) 
sind nun gleich zwei Bücher 
neu erschienen: Zum einen hat 
Schwabacher Stadtheimatpfle-
gerin Ursula Kaiser-Biburger 
(„Jean Philippe Baratier. Das 

Schwabacher Wunderkind“) 
eine lebendig erzählte Lebens-
beschreibung des jungen Geis-
tes- und Naturwissenschaftlers 
verfasst und in ihrem Buch, 
erschienen im Verlag Friedrich 
Pustet, auch die Entwicklung 
der evangelisch-reformierten 
Gemeinde in Schwabach mit 

behandelt. Das Werk des Roma-
nisten Prof. Dr. Günter Berger 
zu Baratier, veröffentlicht im 
Wissenschafts-Verlag Duncker 
& Humblot („Jean-Philippe 
Baratier oder die Vermarktung 
eines Wunderkindes“), gründet 
zusätzlich auf Briefen, die von 
Berger erstmals ausgewertet 

wurden, sowie einem umfang-
reichen Nachlass und arbeitet 
dabei auch die effektive Ver-
marktung des „frühzeitigen 
Gelehrten“ heraus. Zwei höchst 
unterschiedliche Werke, die bei-
de lesenswert und im Buchhan-
del für rund 15 Euro erhältlich 
sind. 

Mailto:kijubibliothek@schwabach.de
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Genauere Informationen
unter www.schuelerkolleg.de

Inhaberin: Ulrike Dehner-Reimann - Telefon 09122 / 83 91 22 - info@schuelerkolleg.de

Probleme mit Schulfächern?
Mit Deinen Noten unzufrieden?
Versetzung gefährdet?

Schwabachs erfolgreiche Nachhilfe

��� ������������� �������
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Ausg e z e i ch
n e t !

Die Angst in mir“ ist eine Pro-
blematik, die viele kennen 

und doch darüber schweigen. 
Vor allem im Zuge der Coro-
na-Pandemie haben zahlreiche 
Menschen Ängste entwickelt, 
darunter häufi g so genannte 
Sozialphobien. Schülerinnen 
und Schüler des Kunstzweiges 
der Klasse 9D der Hermann-
Stamm-Realschule haben sich 
in einem Kunstprojekt mit die-
sem Thema auseinandergesetzt. 
Unter Leitung ihres Lehrers 
Christian Johne haben sich 
Emma Mühling, Magdalena Lu-
ther, Lena Klingner und Samu-
el Ammon mit verschiedenen 
Ausprägungen von Angst be-
schäftigt und dies künstlerisch 
umgesetzt. Gezeigt werden ihre 
Ergebnisse, Bilder sowie eine 
Skulptur, in einer Sonderaus-

stellung im Stadtmuseum noch 
bis zum 20. März. 

Ö� nungszeiten: Mittwoch bis 

Schülerinnen und Schüler der Hermann-Stamm-Realschule haben sich mit dem Thema Ängste beschäftigt.

Schüler behandeln „Die Angst in mir“
Sonderausstellung im Stadtmuseum noch bis zum 20. März 

Der AKI hat wieder geö� net

Seit dem 8. März hat der Ak-
tivspielplatz „Goldnagel“ 

wieder geöffnet, unter neuer 
pädagogischer Leitung. Schwa-
bacher Kinder und Jugendliche 
zwischen sechs und 13 Jahren 
können von Dienstag bis Frei-
tag zwischen 14 und 18 Uhr für 
offenes Spielen und Werkeln 
vorbeikommen. Donnerstags 

wird gemeinsam gekocht. Vor-
erst bis zum 20. März (Stand 3. 
März) gilt auf dem Platz die 3G-
Regel. Wer regelmäßig in der 
Schule getestet wird (Schüler-
ausweis mitbringen), muss kei-
nen Nachweis erbringen. In den 
Innenräumen und wo kein Min-
destabstand eingehalten werden 
kann, gilt eine Maskenpfl icht. 

Im April startet wieder der 
„Lesespaß mit Hardy Hamster“, 
immer freitags um 15 Uhr in der 
Kinderbibliothek der Stadtbib-
liothek, Königsplatz 29 a: 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

01.04. Bilderbuchkino – „Hier 
kommt Polly Osterkuh!“, 
Xóchil Schütz (ab 3)
08.04. „Ein Hase will 
zum Zirkus“, 
Andrea Behnke Club 5

Meine persönliche 
Eintrittskarte für den 
Leseclub

Hardy-Hamster-Leseclub 
der Stadtbibliothek Schwabach

für große Kinder ab fünf

Nachname

Vorname

Nummer

Stadtbibliothek Schwabach
Königsplatz 29 a
91126 Schwabach
Telefon 09122 860-289
stadtbibliothek@schwabach.de
www.schwabach.de/bibliothek

Di, Do, Fr 10 –18 Uhr
Mi, Sa 10 –13 Uhr

Layout mit runden Ecken und Bohrung, Durchmesser 5 mm
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Lesespaß
mit Hardy Hamster

Sonntag und Feiertage 10 bis 
18 Uhr. Interessierte werden 
gebeten, sich vor dem Besuch 
über die aktuell gültigen Hygie-

nemaßnahmen zu informieren. 
w w w.stadtmuseum -schwa-
bach.de

https://www.schwabach.de/de/kulturportal-stadtmuseum/stadtmuseum.html
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Wer ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) absolvie-

ren möchte, ist sich meistens 
noch unsicher, wohin nach dem 
Schulabschluss die Reise gehen 
soll. Auch Maximilian Renner, 
die diesjährige FSJ-Kraft der 
Adolph von Henselt-Musik-
schule, wollte nach der Schule 
erstmal Praxiserfahrung sam-
meln. Für ihn war ein Freiwil-
ligendienst in einer Musikschule 
die erste Wahl, denn in privaten 
Bands, in der Schule, sowie beim 
Schreiben und Aufnehmen ei-
gener Songs hatte er bereits viel 
Erfahrung im Bereich Musik 
und Veranstaltungstechnik ge-
sammelt. Diese kann er nun in 
der Musikschule vergrößern. 
Hier ist er unter anderem qua-
si als Aufnahmetechniker tätig. 
Denn er darf sowohl Audio- als 
auch Videoaufnahmen machen, 
die er eigenverantwortlich bear-
beitet und in den Social Media-
Kanälen der Stadt veröffent-

licht. Auch die Verwaltung der 
Musikschule unterstützt er und 
ist schon mal Ansprechpartner 
für Eltern, Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte. 
Er bereitet Unterlagen für die 
Schulleitung vor, erstellt Kon-
zertprogramme und betreut die 
Website und Social-Media-Ka-
näle der Musikschule mit. „Ich 
finde, es sind nicht nur ‚Hilfs-
arbeiten‘ hier“, erzählt Maxi-
milian. „Ich kann auch eigene 
Projekte verwirklichen.“ Dazu 

zählen etwa ein Adventskalen-
der mit täglich veröffentlichten 
„Video-Türchen“, ein abschlie-
ßendes Weihnachtskonzert in 
rein digitaler Form sowie di-
verse Video-Einblicke in die 
Musikschule. Besonders span-
nend ist der Austausch mit der 
Musikschule im argentinischen 
Coronel Suárez. Mit dieser plant 
die Adolph von Henselt-Musik-
schule im Juni ein Kooperati-
onskonzert im Markgrafensaal 
Hier nehmen beide Schulen 

Videos einzelner Instrumente 
auf, die am Ende von Maximi-
lien zu einem ganzen Orches-
tervideo zusammengeschnitten 
werden. „Alle sind hier sehr 
kollegial und locker“, freut sich 
Renner. So hat er problemlos 
Einblicke in verschiedene Be-
reiche bekommen, bei den Mu-
sik- und Elementarpädagogen 
genauso wie bei Tontechnikern, 
Veranstaltungsmanagern oder 
den Verwaltungskräften. Das 
Kollegium unterstützt ihn auch 
bei der Vorbereitung für musik-
bezogene Aufnahmeprüfungen. 
Maximilian Renner sieht dieses 
Praxisjahr als absoluten Ge-
winn. 

Wer sich vorstellen kann, ab 
Sommer ebenfalls ein FSJ bei 
der Musikschule zu machen, 
kann sich bis zum 31. März dafür 
bewerben, online unter schwa-
bach.de/musikschule oder tele-
fonisch unter 09122 836-706

„FSJ in der Musikschule ist ein Gewinn“
Maximilian Renner erzählt von seinen Erfahrungen als Freiwilliger

Auch in diesem Jahr hat das 
neue PICK-Programm der 

Kommunalen Jugendarbeit 
wieder kunterbunte Kursange-
bote für das Frühjahr im Ge-
päck. Darunter sind viele Bas-
telangebote wie beispielweise 
Insektenhotels basteln, Filzen 

oder Armbänder knüpfen. Die 
Sportlichen können sich bei 
Akrobatik, bei einem Inline 
Skating-Training, beim Schnup-
pertauchen oder beim Hockey 
auspowern. Außerdem zeigt 
euch der Zauberer ZaPPaloTT 
verschiedene Zaubertricks. 

Neues PICK-Programm
Anmeldungen für die Frühjahrs-
kurse sind per Mail oder posta-
lisch mit dem dazugehörigen 
Anmeldeformular ab Montag, 
28. März, möglich. Kontakt: 
kommunale - jugendarbeit@
schwabach.de, Eisentrautstra-
ße 2, Telefon 09122 860-368.

Maximilian Renner betätigt sich auch in der Aufnahmetechnik.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Am Kiefernschlag 22, 91126 Schwabach

Preiswerte Mietfahrzeuge
Tel. 09122 - 63 48 30 - Bonn All-Kran OHG
PKW 1 Tag 28,- E / 7 Tage 118,- E u. Sprinter

https://www.schwabach.de/de/kulturportal-musikschule/musikschule.html
Mailto:kommunale-jugendarbeit@schwabach.de
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Aus der Verwaltung

Weitere Pflegefamilien, die 
Kinder und Jugendli-

che in Vollzeitpflege betreuen, 
wünscht sich das Amt für Ju-
gend und Familie. Dazu bietet 
es am Donnerstag, 31. März, 
von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung an. 
Die Teilnahme ist unverbind-
lich und kostenlos. Die Veran-
staltung findet voraussichtlich 
im Online-Format statt. 

Es gibt unterschiedliche Ursa-
chen, warum Kinder oder Ju-
gendliche nicht in der eigenen 
Familie aufwachsen können. 
Überforderung, Erkrankung 
oder Lebenskrisen der Eltern 
können einige Gründe sein.
Wenn für Kinder und Jugend-
liche auf längere Sicht ein siche-
rer Platz in einer Pflegefamilie 
gefunden werden muss, handelt 
es sich um Vollzeitpflege.

Wer ein Kind in Pflege nehmen 
möchte, muss sich über viele As-
pekte Gedanken machen. Etwa 
um Alter, Geschlecht, eine Be-
einträchtigung oder Behinde-

rung beim Kind. Aber auch die 
Möglichkeiten und Grenzen 
der zukünftigen Pflegefamilie 
müssen bedacht werden. Mit-
unter haben die Kinder in ih-
rem Leben bereits Belastendes 
erfahren und brauchen einen 
sicheren Hafen und geduldige 
Erwachsenen. 

Pflegefamilien sind im Rahmen 
der Jugendhilfe wichtige Ko-
operationspartner. Sie müssen 
gut informiert auf diese Aufga-
be vorbereitet sein und werden 
sowohl im Vorfeld wie auch 
nach der Vermittlung  vom Pfle-
gekinderdienst begleitet. Pflege-
eltern erhalten Pflegegeld vom 
Jugendamt. 

Eine Anmeldung zur Veran-
staltung ist bis zum 28. März 
notwendig bei Karin Baus, Tele-
fon 09122 860215, E-Mail karin.
baus@schwabach.de; Andrea 
Gabel, Telefon 09122 860 242, 
E-Mail andrea.gabel@schwa-
bach.de. Diese stehen auch bei 
Fragen im Vorfeld des Abends 
gerne zur Verfügung.

P�egeeltern sein: Infoabend

Wir bloggen für euch über unsere Ausbildung
als Immobilienkau
eute und
Kau
eute für Büromanagement bei der GEWO

WOHNEN nah amMenschen.

Zukunft bauen:www.azubi-sc.de

@gewobau_schwabach

Abwechslung ist garantiert 
Jetzt für Ausbildung anmelden

Durch die Abwechslung in 
den vielen Ämtern verging 

die Zeit total schnell“, findet 
Julia Gebert, die kurz vor ihrer 
Abschlussprüfung zur Verwal-
tungswirtin steht. „Viel Bürger-
kontakt hat man natürlich im 
Bürgerbüro“, erzählt die 18-Jäh-
rige von einigen Stationen ihrer 
Ausbildung. 

„Wer gerne mit Zahlen arbeitet, 
mag die Aufgaben in der Stadt-
kasse besonders. Aber ich habe 
mich auch mit sozialen Aspek-
ten beschäftigt, zum Beispiel 
im Jobcenter. Es ist für jeden 
das Passende dabei“, zieht Ju-

Die Beamten-Anwärter und Anwärterinnen (von links) Kay Wetzel, Sa-
rah Franke, Julia Gebert und Manuel Ohnemüller tre�en sich regelmä-
ßig zu Lern-Nachmittagen, um sich auf die Prüfungen vorzubereiten.

lia Bilanz. Im Mai beginnt für 
sie und ihre drei Mitstreitenden 
Sarah Franke, Kay Wetzel und 
Manuel Ohnemüller die Ab-
schlussprüfung. Anwärterinnen 
und Anwärter nennen sich die 
vier, denn es handelt sich um 
eine Beamtenlaufbahn. 

Wer 2023 in diese Ausbildung 
starten will, kann sich bis zum 
4. Mai für den Test beim bayeri-
schen Landespersonalausschuss 
(www.lpa.bayern.de/ssl/bams.
htm) anmelden. Dabei als Ar-
beitsort Stadt Schwabach ange-
ben. Infos: www.schwabach.de/
ausbildung

Gustav Biedenbacher GmbH
Haager Winkel 2 · 91126 Kammerstein
Telefon: 09122 . 933 86-0
E-Mail: info@biedenbacher.de

www.biedenbacher.de

����� ��� ������

https://www.schwabach.de/de/stadtverwaltung/referat-1-interne-dienste-und-schulen/57-amt-fuer-personal-und-organisation/61-einrichtungen-und-sachgebiete/149-personalentwicklung/8603-ausbildung-stadtverwaltung.html
Mailto:andrea.gabel@schwabach.de
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Aus der Verwaltung

HermannMillizer GmbH
Buch- und Offsetdruckerei
Schwabacher Tagblatt
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Sie verlangen Qualität, Zuverlässigkeit und Service
bei der Erstellung Ihrer Drucksachen?

Das alles finden Sie bei uns.

Fragen Sie unverbindlich bei uns an!

Digital
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Leistungsspektrum:
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Landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht betreten 
Insbesondere Hinterlassenschaften von Hunden sind für Nutztiere gefährlich

In der Nutzzeit von Anfang 
April bis Ende Oktober dür-

fen landwirtschaftlich und 
gärtnerisch genutzte Flächen 
nur auf vorhandenen Wegen 
betreten werden. Die Nutzung 
selbst angelegter Trampelpfa-
de oder der freie Auslauf eines 
Hundes sind verboten. Daran 
erinnert das städtische Um-
weltschutzamt. 

Insbesondere gilt dies für die 
Wiesen im Rednitztal und im 
Schwabachtal. Die Talräume 
haben zwar eine hohe Naher-
holungsfunktion für die Bürge-
rinnen und Bürger. Auf die Be-
lange der Landwirtschaft muss 

dabei jedoch ebenso Rücksicht 
genommen werden.

Betretungsverbot beachten
Als Nutzzeit gilt die Zeit zwi-
schen Saat oder Bestellung und 
Ernte, bei Grünland die Zeit 
des Aufwuchses. Das Umwelt-

schutzamt verweist hier auf 
Artikel 30 des Bayerischen Na-
turschutzgesetzes. Hundekot 
stellt eine ernste Gefahr für 
die Gesundheit der Milchkühe 
dar, die das damit verschmutz-
te Grünfutter fressen. Um die 
Futtergrundlage für Kühe 
und damit den Broterwerb der 
Landwirte der Region zu erhal-
ten, ist es deshalb wichtig, dass 
Spaziergänger und Hundehal-
ter dieses Betretungsverbot 
beachten. Für jeden Spazier-
gänger oder Hundehalter sollte 
es selbstverständlich sein, die 
Futtergrundlage der Kühe und 
den Broterwerb der Landwirte 
zu erhalten.

Auch die öffentlich zugängli-
chen Grünanlagen und Stra-
ßenbegleitflächen sind übri-
gens keine Hundeklos. Die 
Hinterlassenschaften der 
Vierbeiner stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar, welche 
ein Bußgeld für den Hal-
ter zur Folge haben kann. 
Solche Flächen werden oft von 
städtischen Mitarbeitern per 
Hand gepflegt. Für die Entsor-
gung des unterwegs angefal-
lenen Hundekots sind an über 
35 Stellen im Stadtgebiet Ab-
fallbehälter mit Tütenspendern 
aufgestellt. Kostenlose Tüten 
sind auch im Rathaus erhält-
lich. 

Jedes Fähnchen steht für einen 
Hundehaufen.
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BRAND- UND
WASSERSCHADEN
SANIERUNG
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Über einen alternativen Bil-
dungsweg informiert die 

städtische Wirtschaftsschule 
am Mittwoch, 30. März, in ei-
ner Online-Veranstaltung. Be-
ginnend ab der Jahrgangsstufe 
sechs kann man an der Wirt-
schaftsschule den Mittleren 
Schulabschluss (Mittlere Reife) 
in der zehnten Jahrgangsstufe 
erwerben. Der Info-Abend zeigt 
auch die weiteren Möglichkeiten 
auf, die über die Fachoberschule 
zu einem fachgebundenen oder 
sogar allgemeinen Abitur füh-
ren.

Im Rahmen dieser Veranstal-
tung werden Fragen zu den viel-
fältigen Übertritts-Möglichkei-
ten beantwortet. Anschließend 
stellt sich die Schulfamilie vor. 
Ab 17:45 Uhr finden Interessier-
te auf der Homepage www.ws-
schwabach.de einen Link. Die 
etwa eineinhalbstündige Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr. 
Der Online-Warteraum ist etwa 
zehn Minuten vorher geöffnet. 

Die Wirtschaftsschule bietet in 
den Jahrgangsstufen sechs und 
sieben als eigenständige Ein-

gangsstufen einen absoluten 
Neueinstieg für Wechsler aus 
Mittel- oder Realschule sowie 
Gymnasium. Bei entsprechen-
den Schulleistungen ist auch ein 
Eintritt in die achte Jahrgangs-
stufe möglich. Der Abschluss 
(Mittlere Reife) erfolgt jeweils 
nach der zehnten Klasse. Wer 
aus der neunten Jahrgangsstu-
fe anderer Schularten wechseln 
möchte, kann hier in einem 
sehr kompakten zweijährigen 
Bildungsgang den mittleren 
Schulabschluss erwerben. Die 
Anmeldung an derWirtschafts-

schule kann für das Schuljahr 
2022/23 bereits jetzt über www.
ws-schwabach.de eingegeben 
werden. Der offizielle Anmelde-
zeitraum geht vom 28. März bis 
zum 8. April. 

Der Ausdruck der Online-Antrags-
unterlagen (unterschrieben) so-
wie je eine Kopie vom Zwischen-
zeugnis und der Geburtsurkunde 
können per Post eingesandt (Städ-
tische Wirtschaftsschule Schwa-
bach, Südliche Ringstraße 9 a, 
91126 Schwabach) oder bei der 
Schule abgegeben werden.

Info-Abend an der Wirtschaftsschule
Am Mittwoch, 30. März, als Online-Veranstaltung

Aus der Verwaltung

Auch für dieses Jahr plant 
das Familienzentrum eine 

neue Schulung zu Familienpa-
ten, die falls nötig auch online 
stattfinden kann. Diese soll im 
März/April starten. Das Projekt 
„Familienpaten für Schwabach“ 
läuft seit 2013 im Känguruh Fa-

milienzentrum und wird vom 
Bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert. Es hat sich in dieser 
Zeit als ambulante Hilfe für 
Familien bestens bewährt. Fa-
milienpaten unterstützen und 
entlasten Familien in Zeiten, 

in denen einfach „alles zu viel“ 
wird. Gesucht werden nun wei-
tere Menschen, die sich einen 
respektvollen Umgang mit Hil-
fe suchenden Familien – gleich 
welcher Hautfarbe, Herkunft 
oder Religion – vorstellen kön-
nen. Helfen kann bedeuten: 

Unternehmungen mit den Kin-
dern, Hausaufgabenhilfe, Da-
sein und Zuhören. 

Infos gibt das Känguruh-Team 
unter Telefon 09122 888226 
oder Mail: familienpaten-schwa-
bach@web.de 

Familienpaten gesucht

Mailto:familienpaten-schwabach@web.de
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Lecker. Prompt. Online!
Werktags bis 
18:00 Uhr bestellen, 
am nächsten Tag 
genießen.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Mittelfranken
Johanniterstr. 3, 90425 Nürnberg

Heiß geliebt! 
Der Johanniter-Menüservice.

Was auch immer Sie gerne essen 
oder der Diätplan erfordert – unser Menü-
service (in Kooperation mit der apetito AG) bietet 
Ihnen eine große Auswahl schmack- und nahrhafter 
Gerichte und liefert sie Ihnen direkt nach Hause.  
Mehr Informationen zum Thema Ernährung
Telefonische Beratung: 0911 27257-14 oder 
www.johanniter.de/mittelfranken/menue

CORONA

Besuchen Sie unser Testzentrum
in Schwabach-Limbach bequem
per Walk-In

TESTZENTRUM

Kontakt MAPS

Limbacher Straße 102
91126 Schwabach-Limbach

(ehem. Sparkasse)

Ö nungszeiten

Dienstag bis Freitag 07:00 - 18:30 Uhr
Sonntag 11:30 - 16:00 Uhr

SCAN ME

Kurzfristige Registrierung vor
Ort möglich oder vorab online:

Registrierung

www.praxis-renard.de

Bürgerengagement

1.500 Euro für Krippenhaus
Stadtwerke-Spende und Ehrenamt

Viele haben ihren Anteil dar-
an, dass Jahr für Jahr in der 

Weihnachtszeit das Krippenhaus 
auf dem Marktplatz aufgebaut 
werden kann: nicht zuletzt der 
Krippenhausverein mit seinen 
Ehrenamtlichen. Die Stadt-
werke unterstützten diese mit 
einem symbolischen Scheck 

über 1.500 Euro, der für die Be-
leuchtung und den Strom steht. 
Angela Karl, Schriftführerin 
des Krippenhausvereins, und 
der Vorsitzende Arnfried Stange 
bedankten sich bei Stadtwerke-
Geschäftsführer Winfried Klin-
ger (Foto von links) und bei den 
vielen anderen Helfenden. 

Medizintechnik gespendet
Für Partnerstadt Kalampaka 

Es ist mir eine Herzensange-
legenheit, hier zu helfen“, 

sagt Florian Platzek (Foto links) 
von Dr. Platzek & Sohn Medi-
zintechnik GmbH in Schwa-
bach. Er hat kürzlich dem 
Partnerschaftskomitee Kalam-
paka-Schwabach ein EKG-Ge-
rät, einen CTG-Wehenschreiber 
und einen Überwachungsmoni-
tor im Wert von 3.000 Euro 

gespendet. Den Kontakt zum 
Gesundheitszentrum in Ka-
lampaka stellte Dr. Efthymios 
Papachristos vom Komitee her. 
Entgegengenommen hat die 
Geräte die Komitee-Vorsitzende 
Monika Heinemann (rechts). 
Die Gebraucht-Geräte sind nach 
deutschem Standard überprüft. 
Florian Platzek übernimmt auch 
die Transportkosten.  
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Für interessierte Schwabacher 
Bürgerinnen und Bürger 

bietet die Friedhofsverwaltung 
ab April wieder Friedhofsfüh-
rungen an. So kann man sich 
unbelastet und schon vor einem 
Trauerfall über verschiedene 
Grabformen und Bestattungs-
arten informieren. Die Führun-
gen finden jeweils am Dienstag 
ab 10 Uhr statt und zwar am 12. 
April, 10. Mai, 21. Juni, 12. Juli 
und am 16. August. Treffpunkt 
ist jeweils vor dem Friedhofs-
büro am Waldfriedhof in der 
Friedenstraße 1. Während der 
eineinhalbstündigen Führung 
wird eine Wegstrecke von etwa 
einem Kilometer entlang sämt-
licher Grabarten abgegangen. 
Die Teilnehmenden erhalten 
dabei allgemeine Informationen 

über verschiedene Bestattungs-
arten und können Fragen stel-
len. Zu Anfang besteht in der 
Friedhofs-Kapelle die Möglich-
keit sich hinzusetzen. 

Eine Anmeldung unter 09122 
860-663 ist nötig, es dürfen je-
weils maximal 15 Personen teil-
nehmen.

Friedhof kennenlernen
Nächste Führung am 12. April

Aus der Verwaltung

Giftige und umweltschäd-
liche Abfälle sammelt die 

Stadt wieder kostenlos am 
Samstag, 19. März. Angeliefert 
werden können Sondermüll von 
Schwabacher Privathaushalten 
sowie vergleichbare Abfälle aus 
Schwabacher Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieben in 
haushaltsüblichen Kleinmen-
gen. 

Das Umweltmobil steht an fol-
genden Standorten: 
- 10:00 bis 11:30 Uhr
Waikersreuther Str. (Realschule)
- 12:30 bis 13:30 Uhr
Penzendorf, Rennweg

Weitere Informationen fin-
den sich im Internet unter 
www.schwabach.de/Entsor-

gungswegweiser und www.
schwabach.de/abfall-abc. Auch 
die Abfallberatung hilft wei-
ter unter Telefon 860-228. 
Die übernächste Schadstoff-
sammlung in Schwabach ist am 
Freitag, 22. April, dann wieder 
in Wolkersdorf am Kirchweih-
platz und am Ostanger (Park-
bad). 

Umweltmobil kommt
Am Samstag, 19. März

Ich fühl mich wohl ...Ich fühl mich wohl ...

www.mory-haustechnik.de

Wir verwandeln Ihr Badezimmer ohne Stress in
Ihre neue persönliche Wohlfühloase.



... in meinem neuen Traumbad von Mory.

Große Badausstellung in
Schwabach / Wolkersdorf

Pleinfeld  Schwabach  Treuchtlingen
Telefon: 09144 - 92 94 0
info@mory-haustechnik.de
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Fundkiste
Vom 18. Januar bis 14. Febru-
ar wurden folgende Gegen-
stände abgegeben: 1 Airpods, 
1 Airpod-Case, 1 Smartphone 
Ulefone, 1 Reise-/Sporttasche, 
1 Herrenring, 1 Herren Moun-
tainbike. Geldfunde und per-
sönliche Papiere werden hier 
nicht aufgelistet. Wer sich nach 
Fundsachen erkundigen möch-
te, ruft Telefon 09122 860-0 
an oder schaut im Bürgerbüro 

vorbei. Gegenstände, die in den 
Stadtverkehr-Bussen verloren 
wurden, werden im Büro Ans-
bacher Straße 14, verwahrt. An-
fragen unter Telefon 09122 936-
450. Auf www.schwabach.de/
fundsachen kann man schnell 
nachsehen, ob ein verlorener 
Gegenstand abgegeben wurde. 
Auch eine Verlustanzeige und 
eine Fundanzeige sind online 
möglich. 

Service

Zum Geburtstag
Die Stadt Schwabach gratuliert allen Jubilaren herzlich!

März

01. Franz Gürtler 80 10. Herbert Tausch 90

03. Agnes Frank 85 11. Siegfried 
Schwarzbäcker 80

04. Dr. Manfred 
Freiherr von Stengel 80 15. Hans Thiess 80

04. Horst Hoerner 80 16. Manfred Eichinger 85

04. Priska Schwamm 90 19. Erna Huber 95

06. Brunhilde 
Müller-Lenhart 90 21. Friedrich Seidel 85

07. Helga Helmrich 80 21. Alfred Stuhlmüller 85

08. Rosemarie Müller 80 26. Helga Frank 80

09. Sonja Beck 90 27. Erna Seibold 90

10. Hans Herrmann 85 28. Veronika Klug 85

Zur Geburt

Aufgrund einer Anpassung der 
seit Jahren bestehenden Auf-
teilung der Versammlungsbe-
zirke an die offiziell gültigen 
statistischen Bezirke haben sich 
leichte Veränderungen in der 
Aufteilung ergeben. Im Falle 
der Bürgerversammlung Ge-
samtstadt mit Schwerpunkt 
Versammlungsbezirk Nord/
O’Brien-Park/Eichwasen, die 
am Montag, 14. März  im Mark-

grafensaal stattfindet, ist der 
Teil ‚Nasbach‘ nicht mehr dort, 
sondern zukünftig dem Ver-
sammlungsbezirk ‚Limbach‘ zu-
geordnet. Die Bürgerinnen und 
Bürger des Schwerpunktbezirks 
sind zur Versammlung per Post 
eingeladen worden. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19 Uhr, 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Ober-
bürgermeister Peter Reiß wird 
die Versammlung leiten. 

Bürgerversammlung

Geänderte Müllabfuhr
Folgende Müllabfuhr-Termine ändern sich wegen der Feiertage:

Beachten Sie bitte, dass die Termine teilweise vorgezogen sind. Auf 
www.abfuhrplan-schwabach.de �nden Sie alle Ihre Termine auf einen 
Blick.

Ursprüngl. Termin Behälterart Ausweichtermin

Karfreitag
(15. April)

Bioabfall Do., 14. April

Gelbe Säcke Sa., 9. April

Ostermontag
(18. April)

Restmüll Di., 19. April

Bioabfall Mi., 20. April

Gelbe Säcke Sa., 23. April

Genauere Informationen
unter www.akademie-schwabach.de

� Sprachen in angenehmer
Atmosphäre lernen

� Den PC und das Smartphone
endlich richtig nutzen

� Firmenschulungen - auch in
Ihrem Unternehmen

Englisch,
Französisch,
Spanisch,
Arabisch,
Japanisch,
Chinesisch,
Deutsch
u.a.

Inhaberin: Ulrike Dehner-Reimann - Telefon 09122 / 83 91 23 - info@akademie-schwabach.de

Louie Cypris Konstantinos Athanasios Zevgitis

Emilio Patrick Gelfort Leo Wiegandt

Felix Kaiser Emma Kornagel

Lino Gertner Ali Mutasem

Elisabeth Fladerer Johannes Noah Hartmann

Lulu Rose Nyang Elisa Zeller



Seite 24 stadtblick | Nr. 125 | 9. März 2022

Mit SCHWUNG

Auch in der Corona-Zeit 
gibt es zahlreiche ange-

hende Gründer, die vor vie-
len Fragen oder Herausfor-
derungen stehen. Genau hier 
setzt das Gründerzentrum 
SCHWUNG an und unter-
stützt mit Beratung sowie Büro-
räumen für den Einstieg in die 
Selbstständigkeit. „Sicher kann 
man Vieles telefonisch oder per 
Mail klären, doch dabei bleibt 
auch Einiges auf der Strecke. 
Eine Online-Beratung ist ak-
tuell die beste Alternative, um 
das Gründungsvorhaben inten-
siv zu betreuen und zu beraten 
und sicher auch ein Modell für 
die Zukunft der Gründerbera-
tung“, erklärt SCHWUNG-Ge-
schäftsführer Michael Geißen-
dörfer. So könne die Beratung 
gänzlich ohne Corona-Auflagen 

und Ansteckungsrisiko stattfin-
den und dennoch erfolge die 
Beratung auf Augenhöhe und 
mit Sichtkontakt. Daneben ist 
die Video-Beratung zeitlich und 
räumlich flexibel und wahrt 
unter den Video-Einstellungen 
mittels Hintergrund-Ausblen-

den auch die Privatsphäre. 
Auch Gründungsvorhaben mit 
mehreren Beteiligten können 
so problemlos durchgeführt 
werden, die Moderation und 
das Videotool Webex stellt 
dabei das SCHWUNG zur 
Verfügung. Die Erstberatung ist 
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Digitale Gründerberatung erfolgt per Video
Als Alternative zum persönlichen Gespräch – Erstberatung kostenlos

kostenfrei und dauert in der Re-
gel 30 bis 60 Minuten. „In dieser 
Zeit können bereits die wich-
tigsten Punkte geklärt werden. 
Aus Erfahrungswerten können 
wir sagen, dass die Bereitschaft, 
die Kamera anzuschalten es-
sentiell ist, denn dies ist die 
persönliche Komponente und 
der Schlüssel für Qualität und 
Erfolg des Gesprächs“, betont 
Geißendörfer. Für die Gründer 
entsteht kein organisatorischer 
Aufwand, die Einladung erfolgt 
durch das SCHWUNG und das 
Programm läuft via App oder 
Browser. 

Mehr Infos zur Gründer- und 
Businessplanberatung und zu 
freien Bürokapazitäten unter: 
www.schwung.de und unter 
Telefon 09122 830-0.




